
Erweiterung des Sozialbürgerhauses in Pasing sicherstellen
BA-Antrag Nr. 14-20 / B 03200 des Bezirksausschusses
des Stadtbezirkes 21 – Pasing-Obermenzing vom 10.01.2017

Sehr geehrter Herr Scholz,

bei der im Antrag Nr. 14-20 / B 03200 des Bezirksausschusses des Stadtbezirkes 21 – Pasing-
Obermenzing vom 10.01.2017 angesprochenen Angelegenheit handelt es sich um ein lau-
fendes Geschäft der Verwaltung nach Art. 37 Abs. 1 der Gemeindeordnung und § 22 der 
Geschäftsordnung des Stadtrates der Landeshauptstadt München; einer stadtratsmäßigen 
Behandlung bedarf es daher nicht.

Ihr Antrag Nr. 14-10 / B 03200 vom 10.01.2017 lautet:

„Die Landeshauptstadt München wird gebeten, die Planungen für eine Erweiterung des Sozi-
albürgerhauses in Pasing zu beschleunigen.“

Zu Ihrem Antrag kann ich Ihnen folgendes mitteilen:

Das Kommunalreferat hat mit Schreiben vom 06.06.2016 das Baureferat beauftragt die Erwei-
terungsmöglichkeiten im Rathaus Pasing wir folgt zu untersuchen:

a) Aufstockung des vorhandenen, neuen Verwaltungsgebäudes
b) Ausbau des vorhandenen Dachgeschoßes im denkmalgeschützten Altbau
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Nach Vorgabe des Kommunalreferates sollte im ersten Schritt untersucht werden, ob die vor-
geschlagenen Lösungen aus Sicht des bestehenden Planungsrechtes und des Denkmal-
schutzes überhaupt weiterverfolgt werden können.

Im zweiten Schritt sollte dann untersucht werden, ob die denkmalpflegerischen, statischen, 
brandschutztechnischen und nutzerspezifischen Vorgaben wirtschaftlich umgesetzt werden 
können, um zusätzliche Verwaltungsflächen nach den Vorgaben der Landeshauptstadt Mün-
chen schaffen zu können.

Mit Schreiben vom 24.10.2016 teilte das Baureferat mit, dass nach den ersten Gesprächen mit
der Baugenehmigungsbehörde und dem Denkmalschutz beide Varianten grundsätzlich mög-
lich seien.

Gemäß der vereinbarten, schrittweisen Vorgehensweise wurde das Baureferat mit weiterfüh-
renden Untersuchungen und Planungen beauftragt, um die Machbarkeit der Umsetzung 
besser abschätzen zu können.

Die Ergebnisse dieser Untersuchungen werden dem Kommunalreferat voraussichtlich Ende 
April vorgestellt.

Da diese Untersuchungen zum Teil mit externen Vertragspartnern durchgeführt werden, 
bestehen nur eingeschränkte Möglichkeiten, den Prozess zu beschleunigen, ohne eine 
sorgfältige und wirtschaftliche Bearbeitung zu gefährden.

Wir versichern Ihnen, dass wir auch im Interesse unserer Mitarbeiter vor Ort die erforderlichen 
Schritte rasch und engagiert voranbringen werden.

Der Antrag Nr. 14-20 / B 03200 des Bezirksausschusses des 21. Stadtbezirkes Pasing-Ober-
menzing vom 10.01.2017 ist hiermit satzungsgemäß erledigt.

Mit freundlichen Grüßen

gez.

Axel Markwardt
Kommunalreferent


